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Elektromobilität – kein neues Thema für Stromnetz Berlin
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Entwicklungen der E-Mobilität in 3 Szenarien bis 2050 

BDEW Pressegespräch Elektromobilität | Stromnetz Berlin | 28.05.20193

Szenario A: Vollständige 
Elektrifizierung ohne 
Verhaltenswandel

Szenario B: 
Umweltbewusste Mobilität

Szenario C: 
Mobilität als Service

� Die Herausforderungen der Elektromobilität für städtische Verteilnetze sind vergleichbar mit dem Zubau an 

Erneuerbaren Energien auf dem Land.

� Eine ungesteuerte Mobilitätswende birgt hohes Risiko für Fehlinvestition und Verzögerungen.

� Die Erreichung der Ziele für 2030 und 2050 erfordert ein enges und vorausschauendes Zusammenspiel der Akteure.

� Finanzielle Anreize machen 

E-Autos attraktiver als Verbrenner

� Mobilitätsverhalten bleibt gleich

� Hoher Stromverbrauch auf 

unteren Netzebenen durch Laden 

am Wohn- und Arbeitsort

• Städtepolitische Förderung von 
ÖPNV, Fahrrad und Fuß

• Massiver Rückgang des 
Individualverkehrs

• Bedarf an zentraler Ladekapazität auf 
höheren Spannungsebenen zur 
Versorgung von Bus und Bahn

• Durchdringung von Sharing-Modellen 
(Car-/Pool-Sharing, autonomes 
Fahren)

• Geteilte Mobilitätskonzepte verlagern 
die Ladevorgänge auf zentrale Orte

• Bedarf von Mobility Hubs und 
Netzausbau auf allen Ebenen


